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Dieses nach außen sehr glatt und geschli!en wirkende Gebäude beherbergt ein 
hochkomplexes Innenleben. Die Wohnungen legen sich wie eine ‚Kruste’ um ei-
nen inneren vielgeschoßigen und großzügigen Luftraum, der Wohnnebenräume, 
Gemeinschaftsräume und Erschließung beherbergt. Gemeinsam mit den Stegen 
und Plattformen fügt es sich zu einem inneren Stadtraum. 

Das sich im Wettbewerb ergebende bergartige Volumen war gut geeignet für die Un-
terbringung der vorgegebenen Mischnutzung. Im Unterschied zur Blockrandbebauung 
konzentriert sich die Baumasse in der Mitte des Grundstücks, was allen Wohnungen, 
auch den unteren, gute Aussicht bringt und kommunizierende Räume mit den Nach-
barbebauungen aufspannt. So wird freiwillig von der Baulinie abgerückt, was dem 
Straßenraum gut tut, zusammen mit dem Gehsteig ergibt sich ein Platz als Au"ang-
becken für alle Zugänge. 

Wichtiger Identifikationsfaktor für die Bewohner*innen sind sicher die großzügigen, 
natürlich belichteten, teils vielgeschossigen Erschließungsflächen mit großen Atrien, 
die als innere Straßenräume das Haus durchdringen, in die alle Wohnungen mit ihren 
inneren Fassaden und Küchenfenstern schauen und die jeder Bewohner beim Aus-
dem-Haus-Gehen und Heimkommen durchquert.

Hier befinden sich alle gemeinsam genutzten Räume: Wohnnebenräume (Kinderwa-
gen- und Fahrradabstellräume, Einlagerungsräume und Waschküche), Mehrzweck- /
Bewegungsraum, Kinder- und Jugendspielraum, Kino, Wintergarten, Gemeinschafts-
küche mit angeschlossenem Sitzbereich, Bibliothek/Lernzimmer sowie räumliche Ni-
schen und Platzsituationen mit Potential und wie die gemeinsame Dachterrasse, o"en 
für die Aneignung durch die Bewohner*innen.
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